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„Achja, wir sind jetzt dort angekommen, 
wo Odysseus seinen Konflikt mit dem 
Zyklopen hatte.“

Sizilien ist eine Insel, die einem stetigen 
Strom unterschiedlichster kultureller Ein-
flüsse ausgeliefert war. Beeindruckende 
Landstriche und architektonische Meister-
werke überziehen die Insel. Zwischen 
diesen kulturellen Schwergewichten 
suchte ich nach übersehbaren Selbstver-
ständlichkeiten. Eingeweicht vom sizilia-
nischen Leichtsinn bewunderte ich den 
durch Kommunikation funktionierenden 
Verkehr. Er war mindestens so verwirrend 
wie mein Meinungsbild über die kleinen 
Snacks, die wir uns in kleinen Lokalen 
ständig zu Gemüte geführt haben.

Ich habe schnell bemerkt, dass sich dort 
viele Orte finden lassen, die ein Gewohn-
heitstier wie mich aus der Reserve locken. 
Diese Erfahrungen bilden die Ursuppe 
meiner Arbeit.

Gemeinsam mit Uwe Penner bestritt ich 
diese Reise, die jeweils in einem künstle-
rischen Projekt mündete. Wir flogen von 
Weeze aus nach Palermo, verbrachten 
dort eine kurze Weile in einem skurrilen 
Hostel und sind weiter zu unserer „Artist 
Residence“ nach Graniti gefahren. 

Dieser Ort liegt landeinwärts zwischen 
grünen Hügeln, ganz in der Nähe von 
Taormina. Entgegen unserer Erwartungen 
war das sonnige Wetter nur von kurzer 
Dauer. Bald waren wir auf Grund von 
starken Regenfällen in der Unterkunft 
eingeschlossen. Nachdem wir die lethar-
gische Zweisamkeit ausgekostet haben, 
flüchteten wir erfolgreich vor den Wolken. 

Mit Hilfe einer Wetterkarte und einem 
wachsamen Blick auf die Wolkenforma-
tionen starteten wir unsere Erkundungen. 
Neben bekannten Städten wie Syrakus 
und Catania haben wir von einer unbe-
gründeten Lust angetrieben, die verschie-
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densten Gegenden Siziliens erschlossen. 
Durch die Eindrücke unserer Irrwege 
wurde meine künstlerische Arbeit stetig 
gefüttert.

Dieser Katalog entstand ohne Kompro-
misse. Er beschreibt Begegnungen und 
offenbart Gedanken, die sich vor Ort 
ergeben haben. Meinen konzeptuellen 
Rahmen bildete vor allem der spärliche 
Inhalt von meinem Wanderrucksack. 
Unsere Strukturlosigkeit und die beiläu-
figen Redundanzen haben ungefiltert 
ihre Daseinsberechtigung auf dem Papier 
gefunden. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Uwe
entschuldigen, dass ich uns davon abge-
halten habe, den winzigen Leihwagen
auf den Ätna zu bugsieren.
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Skizzenhafte Vorbereitung I
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Skizzenhafte Vorbereitung II
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Ätnas Einfluss
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Nadelspiele im Vorort
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Heilige 
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Kreaturenlose Heimkehr
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Diese Publikation enthält Zeichnungen, die 
während des Aufenthalts in der Künstlerresidenz 
in Graniti „Murales“ auf Sizilien entstanden sind 
oder durch den Arbeitsaufenthalt inspiriert 
wurden. 

Artists in Residence waren im November 2019 
Uwe Penner und Manuel Sobottka.

Der Dank geht an Christian I. Peintner und 
Richard Ralya für die gastliche Aufnahme in 
Graniti und an die Technische Universität 
Dortmund für die Unterstützung des Projektes 
und insbesondere dieser Publikation.




